DQHA Ovator PegaPlus Fohlenschauen 2010
Merkblatt für Veranstalter/Organisatorisches
1. Die Aufgaben der  Meldestelle und des Backoffice
· Die Meldestelle ist Ansprechpartner für die Teilnehmer und nimmt die Nennungen entgegen. 

· Sie prüft ob der Nennungsschluss (10 Tage vor der Veranstaltung) eingehalten wurde. Nachnennungen sollten ermöglicht werden; die Nachnenngebühr beträgt pro Fohlen 10 Euro.

· Ferner überprüft sie die Nennformulare auf Vollständigkeit – sind alle Angaben erfolgt und das Formular unterschrieben? Liegen die angeforderten Unterlagen wie z. B. Registration Application oder Certificate of Registration bei? Ist eine Kopie der gültigen DQHA Mitglieds-karte beigefügt? Wenn nicht: Beitrittserklärung ausfüllen und unterschreiben lassen!
· Alle Pferde erhalten von der Meldestelle eine Startnummer.

· Die Startnummern werden erst ausgegeben, wenn alle Gebühren (Startgebühr, Office Charge, ggf. Nachnenngebühr und Transponder) bezahlt sind. 

· Die Meldestelle erstellt einen ungefähren Zeitplan (mit einer Stut- und Hengstfohlen-Abteilung) für die Teilnehmer und Richter. Pro Fohlen sollten mindestens 10 Minuten einkalkuliert werden. 
· Die Nennformulare im Original müssen spätestens eine Woche nach der Veranstaltung per Einschreiben der Geschäftsstelle zugesandt werden.

· Die Meldestelle sollte bis zum Ende der Schau besetzt sein.

· Die Person im sog. Backoffice kontrolliert die Unterlagen, die von den Richtern abgegeben werden, d. h. sie rechnet die Gesamtnote aus, die sich aus den Einzelnoten ergibt bzw. prüft diese falls die Zuchtrichter schon selbst gerechnet haben.

· Sie errechnet die Platzierungen für die Siegerehrung und schreibt die Urkunden. Ferner sortiert sie in der Reihenfolge der Platzierungen die Schleifen und die Urkunden zu den jeweiligen Beurteilungsbögen für die Übergabe an die Besitzer bei der Siegerehrung.

· Sie pflegt alle Pferde- und Besitzerdaten in Excel ein (eine einheitliche und formatierte Liste wird von der Geschäftsstelle zur Verfügung gestellt) und aktualisiert diese mit den Ergebnissen und Platzierungen sowie dem gewonnenen Preisgeld. 

· Die Ergebnislisten müssen der Geschäftsstelle umgehend (bis spätestens drei Tage nach der Veranstaltung) per E-Mail zugesandt werden. Bitte mailen Sie diese an koenig@dqha.de 

2. Abrechnung

· Nach der Fohlenschau werden die DQHA-Gebühren (Startgebühr in Höhe von 40 Euro pro Fohlen und die Einnahmen für Transponder) an die Geschäftsstelle überwiesen oder per Scheck bezahlt. 
· Die Abrechnung soll mit dem beiliegenden Abrechnungs-Formular innerhalb einer Woche erstellt werden. 

3. Was ist vom Veranstalter/Anlagenbesitzer zu besorgen bzw. zu organisieren?

· Die Startnummern für die Vergabe an die Teilnehmer durch die Meldestelle.

· Ein Mikrofon mit Lautsprecheranlage für die Zuchtrichter.

· Ein Richtertisch mit Stühlen am Vorführring; falls auf dem Außenreitplatz ggf. mit Sonnen- bzw. Regenschutz.
· Stangen und/oder Pylonen für die Dreiecksbahn.

· Bitte sorgen Sie dafür dass ausreichend Parkmöglichkeiten vorhanden sind und weisen Sie diese aus. 

· Für die Verpflegung/Bewirtung muss gesorgt sein.

· Es müssen Toiletten für die Zuschauer und Teilnehmer zur Verfügung stehen.

· Für das Chippen muss eine ruhige und saubere Box bereitgestellt werden.

Für die Dreiecksbahn wird auf einer ebenen Fläche (Reitplatz/Reithalle o.ä.) das Pattern mit Stangen und/oder Pylonen wie abgebildet abgesteckt:
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4. Personal

· Neben dem Personal für die Meldestelle und das Backoffice werden folgende Helfer benötigt:

· Ein Equidenpass-Inspektor und nach Möglichkeit eine weitere Person als Unterstützung und zur Kontrolle der Registration Application. Die Gebühren für den Equidenpass-Inspektor werden über die Geschäftsstelle abgerechnet.
· Ein Ansager und/oder Doorman, der für einen reibungslosen Ablauf sorgt.

· Für das Chippen der Fohlen wird ein Tierarzt benötigt, der zumindest für einen gewissen, vorher abgesprochenen Zeitraum zur Verfügung steht. Bitte sprechen Sie die Auswahl des Tierarztes mit der Regionalgruppe ab und informieren sich vorab bei dem Tierarzt über den Preis für das Setzen des Chips!
· Bitte organisieren Sie einen Fotografen für die Presse- und Siegerfotos sowie ggf. für die Registration Applications.
· Die Zuchtrichter werden von der DQHA gestellt.

5. Werbung/Presse/Marketing/Sponsoren

· Wir bringen eine Bandenwerbung unseres Sponsors Ovator PegaPlus mit. 

Bitte halten Sie einen guten Platz frei, an dem die Werbung angebracht 

werden kann. 

· Die Fotos der Siegerfohlen müssen vor dieser Werbung gemacht werden; 

bitte instruieren Sie den Fotografen entsprechend.

· Bitte besorgen Sie das DQHA-Regionalgruppen-Banner.

· Für das QHJ soll ein Bericht über Ihre Fohlenschau geschrieben werden. 

Bitte klären Sie im Vorfeld, wer diesen Bericht schreiben kann. Laden Sie auch die regionale Presse ein!

· Der Hauptsponsor Ovator hat Plakate entworfen, die in diesem Jahr auf freiwilliger Basis angefordert werden können. Wenn Sie Plakate benötigen, wenden Sie sich bitte an Hinni Lührs-Behnke, Mobil: 0175-2092138 oder hluehrs-behnke@web.de

· Sprechen Sie mögliche Sponsoren/Werbepartner an; immer gerne gesehen sind Sachpreise für die Teilnehmer.

· Gehen Sie in die Werbung: informieren Sie z. B. die lokale Presse oder das landwirtschaftliche Wochenblatt.

6. Versicherung
· Durch die DQHA besteht eine Veranstalter-Haftpflichtversicherung für diese 


Veranstaltung. 
Die Zuchtrichter bringen die Schleifen & Schärpen, Urkunden, Sieger-Schecks, OVATOR-Banner, Bewertungsbögen und Transponder mit.

Vielen Dank für die Zusammenarbeit!
